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Ermächtigung zur Unterzeichnung von Schuldurkunden 
und von Staatsbürgschaften

Ich ermächtige hiermit Frau Regierungsdirektorin Dr. Gitte Halder 
und Herrn Ministerialrat Dr. Andreas Stüdemann nach § 6 des Ge-
setzes über Aufnahme und Verwaltung von Schulden des Landes 
Hessen vom 27. Juni 2012 (GVBl. S. 222), Urkunden über Schuld-
buchforderungen und sonstige Verbindlichkeiten des Landes in 
meinem Auftrag zu unterzeichnen.

Die am 19. April 2018 an Herrn Wolfgang Jude erteilte und am 
2. Mai 2018 im Staatsanzeiger veröffentlichte Ermächtigung zur 
Unterzeichnung von Schuldurkunden des Landes Hessen und Ur-
kunden über Gewährleistungen des Landes wird mit Wirkung zum 
1. Februar 2020 zurückgenommen.

Wiesbaden, den 3. Februar 2020

Hessisches Ministerium 
der Finanzen 
H 1201 A – 1701 / SH 14 - III 54
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Festsetzung der Beförsterungskostenbeiträge im Rahmen 
der fachlichen Betreuung des Körperschaftswaldes;
Änderung

Bezug: Erlass vom 29. Mai 2017 (StAnz. S. 560)

Aufgrund des § 19 Abs. 3 des Hessischen Waldgesetzes (HWaldG) 
vom 27. Juni 2013 (GVBl. S. 458), zuletzt geändert durch Gesetz 
vom 19. Juni 2019 (GVBl. S. 160), werden im Benehmen mit dem 
Ministerium der Finanzen und dem für das Kommunalwesen zu-
ständigen Ministerium nach Anhörung des Landesforstausschus-
ses die mit Erlass vom 29. Mai 2017 festgesetzten Richtsätze zur 
Entrichtung von Kostenbeiträgen für Leistungen des Landesbe-
triebes Hessen-Forst nach der Verordnung über die fachliche 
Betreuung des Körperschaftswaldes (Körperschaftswald-Verord-
nung) vom 1. Februar 2017 (GVBl. S. 22) wie folgt geändert:

1. Richtsatz 1

Der Richtsatz beträgt zuzüglich Umsatzsteuer:

Jahr Netto in Euro pro Jahr und Hektar Betriebsfläche*

2020 17,51

2021 17,51

2022 17,51

2023 17,51

2. Dieser Erlass tritt am Tag nach der Veröffentlichung im Staats-
anzeiger in Kraft.

Wiesbaden, den 29. Januar 2020

Hessisches Ministerium für Umwelt, 
Klimaschutz, Landwirtschaft und  
Verbraucherschutz
VI 1 – 088a 08.01.04-002/2014/003
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Wasserrechtliche Anerkennung als sachverständige Stelle 
nach § 4 der Hessischen Indirekteinleiterverordnung

Die Firma Anlagenprüforganisation GEOPOHL AG, Johannes-
Reitz-Straße 6 in 09120 Chemnitz wird nach § 4 der Hessischen 
Indirekteinleiterverordnung weiterhin widerruflich als sachverstän-
dige Stelle für den Prüfbereich Mineralölhaltiges Abwasser (An-
hang 49 der AbwV) in Hessen anerkannt.

Die Anerkennung ist befristet bis zum 28. Februar 2025.

Wiesbaden, den 31. Januar 2020

Hessisches Landesamt für
Naturschutz, Umwelt und Geologie
W2-79f-08-02/S-233-1089-2020
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Durchführung von Waldwertschätzungen im Staatswald 
des Landes Hessen

Bezug:  Erlass vom 8. April 2013 (StAnz. S. 579), geändert durch 
Erlass vom 14. Dezember 2018 (StAnz. 2019 S. 8)

Der vorgenannte Erlass ist zum 31. Dezember 2019 außer Kraft 
getreten. Seine Geltungsdauer wird für ein Jahr bis zum 31. De-
zember 2020 verlängert.

Wiesbaden, den 20. Januar 2020

Hessisches Ministerium für Umwelt, 
Klimaschutz, Landwirtschaft und  
Verbraucherschutz
VI 4 - 088q 30.01- 1/2010
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